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U15: Gegentor in letzter Minute lässt Magdeburg jubeln 

 

Trotz einer ansprechenden Partie gegen die Elbestädter stehen unsere C1-

Junioren an diesem Wochenende mit leeren Händen da: Durch ein Gegentor 

kurz vor Ende der Partie verloren die Jungs um Chef-Coach Ken Georgi 

unglücklich mit 2:3 gegen den FCM. Hansa-Offensivmann Max Hauer markierte 

bereits nach 8 Minuten den Treffer zum 1:0, jedoch blieben die Magdeburger 

gefährlich und kamen mit dem Halbzeitpfiff zum 1:1-Ausgleich. In der 44. 

Minute war es dann Tim Glasow, der unsere Jungen Hanseaten abermals in 

Führung brachte. Nach dem 2:2-Ausgleichstreffer sechs Minuten darauf (50.) 

schienen sich beide Mannschaften bereits mit dem Unentschieden zu 

arrangieren. Dennoch waren es erneut die Gäste, die kurz vor Ende der Partie 

(70.) jubeln durften und in einem spannenden Schlagabtausch am Ende mit 

drei Punkten im Gepäck die Heimreise antreten konnten. 

 

Chef-Trainer Ken Georgi haderte nach der Partie mit dem späten Gegentreffer: 

"Es ist ärgerlich, wenn wir in den jeweils letzten Minuten beider Halbzeiten ein 

Gegentor bekommen und uns so um den Lohn für unseren Aufwand bringen. 

Wir haben immer noch Defizite in den beiden gefährlichen Dritteln. So lange 

wir diese nicht verbessern, werden wir immer wieder Probleme bekommen. 

Wir trainieren und begleiten die Jungs jedoch in ihrer Entwicklung, weshalb 

auch solche Spiele zum Lernprozess beitragen können." 
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